
 

Mit neuem Ligarekord zum Heimsieg 

Nach dem erfolgreichen Start ins neue Jahr in Kirchaich, wollte man auch die Heimpremiere im Jahr 

2025 siegreich gestalten. Zu Gast hatte man die Mannschaft vom SE Röthlein.  

Holger Jahn und Georg Schropp gingen gegen Tobias Krug und Andre 

Breunig an den Start. Beide Zeiler agierten auf hohem Niveau und 

ließen ihren Kontrahenten von Beginn an keinerlei Chance etwas 

zählbares zum Start der Partie mitzunehmen. Jahn kam auf sehr gute 

593 Kegel, gegen die Krug trotz ordentlicher 544 Kegel kein Land sah. 

Auch Schropp zeigte sich im Vergleich zu letzter Woche stark 

verbessert und sicherte mit starken 585 zu 540 Zähler Nummer zwei 

für sein Team.  

Ein beruhigender Vorsprung von 2:0 und satten 98 Kegeln schickte man dem Mittelpaar Florian Götz 

und Pascal Österling mit auf den Weg. Ihnen gegenüber boten die Gäste Daniel Stöhr und Maximilian 

Hauke. Götz lieferte gegen seinen Ex-Club eine souverän konstante Partie ab, wogegen Stöhr lediglich 

gegen Ende eine Bindung zur Bahn finden konnte. Somit stand schlussendlich auch in diesem Duell mit 

560 zu 518 der nächste deutliche Punktgewinn für die Zeiler auf der Anzeige. Österling und Hauke 

hingegen lieferten sich eine Partie auf Augenhöhe, die ein hin und her für die Zuschauer bot. Am Ende 

musste sich der Zeiler Kapitän trotz allem denkbar knapp auf den letzten Würfen mit 555 zu 557 Kegeln 

geschlagen geben.  

Mit einem 3:1 und 138 Kegeln Vorsprung ging es für das Vater-Sohn-Duo Heiko und Leon Held lediglich 

noch darum, die Höhe des Sieges festzulegen. Gerhard Sterker und Sven Schmeußer standen ihnen 

gegenüber. Doch im Schlussakkord lieferten die vier Akteure noch einmal einen Augenschmaus für alle 

Zuschauer. Heiko geriet trotz starken Durchgängen von 149, 144 und 139 gegen Sterker (149, 139, 160) 

knapp in Rückstand, ehe er sich am Ende mit starken 164 zu 136 

noch den Duellsieg sichern konnte. Ein hochklassiges Duell endete 

damit bei einem Gesamtergebnis von 596 zu 584 Kegeln erneut 

zugunsten von Zeil. Leon steigerte sich von Wurf zu Wurf und kam 

am Ende nach Sätzen von 138, 144, 158 und 157 auf die Zeiler 

Bestmarke von hervorragenden 597 Kegeln. Doch Schmeußer 

lieferte an diesem Tag mit Durchgängen von 143, 172, 165 und 

137 besonders zur Mitte eine Glanzleistung und erspielte damit 

verdient mit der Tagesbestleistung von 617 Kegeln das letzte Duell 

für die Gäste.  

Eine hochklassige Partie fand schlussendlich mit einem 6:2 dennoch mit dem 1.SKK Gut Holz Zeil seinen 

verdienten Sieger. Lieferten die Gäste aus Röthlein eine sehr gute Vorstellung, erspielte unsere 

Bayernligareserve mit phänomenalen 3486 Kegeln nicht nur einen neuen Ligarekord, sondern schlugen 

auch an diesem Spieltag intern ihre eigene 1. Mannschaft. Ein dickes Ausrufezeichen an die Liga, ehe 

es nach einer spielfreien Woche erneut zuhause gegen die Zweitligareserve vom TSV Großbardorf geht. 

1.SKK Gut Holz Zeil 2     5,0 : 3,0     SE Röthlein 1 


